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34 «gesworen» B. 
35 «darumb geben sint besigelt» B. 
36 «Stokli» B. 
37 «och» B. 
38 «dis» B. 
39 e über o; «Goesswig» B. 
40 «Baesinger» B. 
41 «Petter» B. 
42 o über u. 
43 «nachges.», «ges.», eine Zeile weiter 

unten «nages.» A, «nachges.» B. 
Kann auch «gesait», «nachgesait» 
heissen. 

44 «von der» B. 
45 «wissen» B. 
46 «dier» B. 
47 «vier» in B nach «vorbenempten». 
48 © über u; «zuo gesetzten» B. 
49 «ain muotenklichen» B. 
50 «obges», «vorges» AB; ähnlich «nach

ges», vgl. ev. «nachgesait». 
51 «fründ» B. 
52 «Hhs» B. 
53 «fienschaft» B. 
54 «soellent» B. 
55 e über a; «staetter» B. 
56 «getrüwlich« B. 
57 Zeile 17. 
58 hienach hat B: «wegen». 
59 «katz» B. 
6° «hainrichs» B. 
61 in A verblasst, nach B ergänzt. 
62 «vssgesprochen» B. 
63 hienach in B: «vnd». 
64 «obg» mit Kürzungsstrich A, «ebe-

nempt» B; hienach fehlt in B: 
«herr». 

6 5 «dann» B. 
66 «fürbass» B. Ebd. etwas weiter: «an

sprechiger». 
67 v über a; «statt denn» B. 
68 «si aber» B. 
69 «glicher» B. 
70 e über a; «nechsten» B. 
71 «flimwald» B. 
72 «vsserthalb» B. 
73 «ober Aemptz» B. Ht. Domat/Ems. 

74 v über o; «och» B. 
75 «verziehen» B. 
76 in B hienach: «dem ander». 
77 «angefordert» B. 
78 Die folgenden Artikel berühren 

Liechtenstein nicht. 
79 Zeile 33. AB; «Lampertern» Tschudi, 

Vgl. oben S. 197. 
80 Zeile54, ZuThöny in Liechtenstein vgl. 

Ospelt a. a. 0., S. 112. Das Folgende 
berührt Liechtenstein nicht. 

81 Zeile 70. «Graf» B. 
82 «Sit» B. 
83 «abgeseit» B. 
84 Mit Strich oder Circumflex Ä; «man

nen» B. 
85 Viertletzte Zeile. 
86 Drittletzte Zeile. 
87 «habent» B. 
88 «Mais» B. 
89 «Stoekli» B. 
90 «iegklicher» B. 
91 «Jngenden» B. 

157. Chur, 1396 Juli 23. 

Der Richter der Kirche zu Chur vidimiert die Bulle des Pap
stes Hadrian IV. für das Kloster St. Luzi vom 27. November 1156 
(vgl. oben n. 8). 

O r i g i n a l im Bischöflichen Archiv Chur. Perg. (ital.) 48 X 39 cm. Text 
in gotischer Minuskel. Vorlinierung stellenweise sichtbar. Notarielle Beglaubi
gung in got. Kursive: «(SN.) Et ego Johannes preconis de Meringen clericu» con-


